
Stadtverwaltung
arbeitet auf mehreren Ebene

• wöchentlicher Jour Fix

• mit Stadtwerken, IHK, Handwerkerschaft, Unternehmerschaft, 
Leitung OB

• AG Gasmangellage

• Federführung Stadtwerke, IHK und Unternehmer*innenschaft

• 30 größte Energieverbraucher nehmen teil

• Ziel: einvernehmliches Vorgehen bei Einsparungen



Stadtverwaltung
arbeitet auf mehreren Ebene

• städtischer Krisenstab

• alle städtischen Ämter unter Federführung von Dezernent 
Zaum

• Ziele: Abstimmung der Einspar-Maßnahmen der Stadt selbst; 
Vorbildfunktion

• Information der Ratsfraktionen im Anschluss an die 
Sitzungen des Krisenstabs (ca. 14-tägig)



Ziele der Stadtverwaltung

• mind. 20% Energieeinsparung (Zieldefinition des 
Städtetags)

• Vorbereitung auf weitere Reduktionsvorgaben

• schnelle Bearbeitung bei der Umsetzung von 
Unterstützungsleistungen

• Vorbereitung von Maßnahmen für den Fall, dass auch 
geschützte Bereiche betroffen sein könnten (Winter 
2022/23 sehr unwahrscheinlich)



Maßnahmen der Stadtverwaltung

• Umsetzung EnSikuMaV, insb. Temperaturabsenkung, 
Außenbeleuchtung

• viele kleinteilige Maßnahmen (Leitlinien für Nutzer*innen, 
Gebäude mehrere Freizeitanlagen, Ausstellung Wildpark, …)

• teilweise Abschaltung der Gasbeleuchtung

• 8.000 Leuchten (von ca. 14.000)

• zwischen 1 und 5 Uhr (bzw. 3 und 5 Uhr freitags, samstags und vor Feiertagen)

• Ersparnis ca. 12% (auf ein Jahr gerechnet ca. 6 von 50 GWh)


